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Kreislaufwirtschaft in der Baustoffindustrie

Nachhattigkeit und werterhattende Kreistaufwirtschaft sind unverzichtbare und

integrate Hand[ungsprinzipien ent[ang der gesamten Wertschöpfungskette von

mineralischen Baustoffen. Nachhattigkeit setbst umfasst verschiedenste Elemente
wie Ftächenverbrauch, das Schonen der Ressourcen und Umwettemissionen, die
im Rahmen einer Gesamtbetrachtung abgewogen werden. Darüber hinaus ist mit
dem sogenannten Drei-Säuten-Prinzip der NachhaLtigkeit eine ausgewogene und
gteichberechtigte Umsetzung wirtschaftticher, ökotogischer und soziater Zie[e
a nzustreben.

Antässtich des Herbstantasses 2022wird die komp[exe Thematik der Nachhattigkeit
aus den wichtigsten BLickwinketn, die für die Kies- und Betonbranche relevant sind,
betrachtet. Dies sind zunächst die Verbandsstrategie des FSKB und die regutativen
Vorgaben aus der Verordnung über die Vermeidung und Entsorgung von AbfäLLen

IVVEA), die den grundsätzLichen Rahmen abstecken. Betrachtungen der Lebens-
zyktuskosten zeigen im Weitern auf, welche Phasen eines Bauwerkes wetchen AnteiI
an den Kosten, aber auch an den Umwettbe[astungen verursachen. Die Kies- und
Betonbranche unternimmt verschiedenste Anstrengungen, um die Verwendung
von Kies und Beton umwettfreundLich zu gestalten. An konkreten Beispielen aus
dem Hoch- und Tiefbau wird exemptarisch aufgezeigt, wie sich eine nachhattige
Ptanungs- und Bauweise manifestieren kann. Abschliessend wird aufgezeigt, wie
nicht verwertbare Materiatien umwettverträglich abgelagert werden und welche
Massnahmen ergriffen werden, um das Schliessen der Kreisläufe auf der bioto-
gischen Seite zu sichern. Um unvermeidbare C0r-Emissionen zu kompensieren,
wird zudem aufgezeigt, welche 0ptionen zur Abscheidung und Speicherung von C0,
bestehen.

Referenten

Martin Arnold, Geschäftsführer FKB Zürich, Partner bei Communicators AG, Zürich
Guido Biaggio, Vizedirektor Bundesamt für Strassen IASTRA), Bern
Dr. Ftorian Gschösser, ftoGeco - Umwettmanagement, A-Natters
David Hittbrunner, Bundesamt f ür Umwelt lBAFUl, Sektion Rohstoffkreistäufe, Bern
Daniel Kästli, Präsident des Verwaltungsrates Kästti Bau AG, Rubigen
Prof. Dr. Susanne Kytzia, lnstitutsteiterin IBU lnstitut für Bau und Umwe[t, FH Ost,
RapperswiI
Lionel Lathion, Präsident FSKB, Bern, Präsident Lathion Group SA, Sion
Dr. Martin Schneider, Hauptgeschäftsführer Verein Deutscher Zementwerke e.V.,
D-Düsseldorf
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Prog ra m m

ab 08.45 Kaffee und Gipfeti

09.15 - 09.25 Begrüssung
Lione[ Lathion

09.25 - 09.50 Strategie FSKB2022bis2O27
LioneI Lathion

09.50 - 10.15 Beitrag der WEA zur Nachhattigkeit
David Hi[tbrunner

10.15 - 10.40 Lebenszyktuskosten
Susanne Kytzia

10.40 - I 1.05 Beiträge der Kies- und Betonindustrie
im Bereich nachhattiges Bauen
Daniet Kästti

11.05 - 11.30 Pause

1 1.30 - 1 1.55 Nachhattigkeit im Strassenbau
Guido Biaggio

11.55 - 12.20 Nachhattigkeit im Hochbau
Ftorian Gschösser

12.20 - 12.15 Nachhattige Bewirtschaftung von Aushub
am Beispiet des Kantons Zürich
Martin Arnold

12.15 - 13.10 Dekarbonisierung von Zement und Beton -
Die Roadmap des VDZ
Martin Schneider

13.10 - 13.15 Schtusswort
LioneI Lathion

ab 13.15 Aperitif und Mittagessen



0 rga n isation r

Datum/Zeit 21. 0ktober 2022.08.45 - 15.00 Uhr

0rt HoteI Marrrott, Neumuhtequai 42

Zürich

Anmeldung Mrt beitiegender Anmeldekarte
bts 1/r. oktober 2022 an FSKB,

Schwanengasse 12,3011 Bern, oder

per MaiI an infoßfskb.ch

Abmetdung und

Annuttations-
gebühren

Eine AbmeLdung hat schrif ttich an das

Sekretariat des FSKB zu erfolgen. Ber

Abmeldungen, die zwei Tage vor der
Veranstaltung erfo[gen, werden 1 00 %

der Teil.nahmegebühr verrechnet.

Preis Fr. 250.- je Teitnehmer/in, inkt.
Aperrtif und Mittagessen, Sje er-
halten als Anmetdebestätigung die

Rech nu ng.

Tagungssprache Deutsch

0rtsp[an HoteI
Marriott/Zürich

{,i -,,

' ..;.
:t':. \,

..'..;

1r\' '1. \4.-- I4'\S.,
,-*\

\- ,i.:,



Anmeldung

Ja, ich metde mich f ür den FSKB-Herbstantass vom 21. 0ktober 2022 an

Name

Vorname

Firma

Strasse

PLZ/Ort

Tetef on

E-Mait

Rechnungsadresse [fatls abweichend von der oben erwähnten Adresse)

Zusätztiche Angaben zur Rechnungsstettung IKostenstette etc.]

Anmeldung bitte bis 14.Oktober 2O22an FSKB, Schwanengasse 12,3011 Bern,
oder per MaiI an infottlfskb.ch senden.



GAS/ECR/ICR

A
-Le

nicht frankieren
ne pas affranchir
non affrancare
50202142
00001 1

diLffih

FSKB

Fachverband der Schweizerischen
Kies- und Betonindustrie
Schwanengasse 12

3011 Bern


